
GrlHewt täglich Nachmittags
Mit tzüS chme der Sonn mch

Feiertage

Ab snnemsntsÄLeis
ÄKteljährlich für Halle 2 Mark

Wd durÄ die Boft bezogen
2,60 Mark

AmMchks VerlUAlkRTslüM fik Ue SlaU Hülle

Telephon Anschluß Nr 289 Zeitu MspreiSlistMNr 2S73

FnssrtiovshreW
die gespaltene CorMSi

eile oder deren Raum 18 PfZ

ReelKMW
Äor dem Tageskalender die dre
Rspaltene Corpuszeile oder derm

Rau n V Wg
NK ahMestellen von Inserate bei E PAWWdiÄ,M ÄhaRdl ttg Rannischestraßs 10 AuguS Pstsv KaRfmanN Königstraßz 20d s W Aus Reichardt jun KaufASkN

Giebichenstein Burgstraße Z0

Nr 8G Sonntag HM M April WSS M ZahrzMg

Die RttckstSnde des Reichstages
In keiner früheren Rsichstagssesston ist soviel uner

ledigtes Material liegen geblieben wie w der letzt
Aerflossenm Tagungsperiode Wir reden nicht von An
regungen aus demHause die ja stets das Schicksal haben
zum größten Theil entweder gar nicht zur Berathung zu
gelangen oder sonst nicht zur vollständigen Erledigung zu
kommen sondern von Rsgiemngsgesetzentwürfen die zum
Tb il von erheblicher Wichtigkeit sind Kaum je dage
wesen dürfte es sein daß große Gesetzentwürfe wie die
jenigen zur Bekämpfung der Trunksucht und der Unsitt
lichkeit über den Vorrath militärischer Geheimnisse über
den Checkverkehr nicht einmal zur ersten Lesung im
Reichstag gekommen sind Man fragt sich warum solche
Gesetzentwürfe überhaupt zu einer Zeit vorgelegt werden
wo in stillschweigender Uebereinstimmung zwischen der
Leitung des Reichstags und der Regierung nicht einmal
eine erste allgemeine Erörterung zu Stande kommt
Andere Regierungsvorlagen wie die über die parlamen
tarische Immunität und die Bestrafung des Sklavenhandels
sind zwar zur Berathung aber nicht zur Erledigung ge
kommen Die Einbringung vieler großer schon aus
Äußeren geschäftlichen Gründen für den gegenwärtigen
Augenblick aussichtsloser Vorlagen ist auch ein Nebel
stand der die geschäftlichen Dispositionen stört um eine
unnütze Belastung mit gesetzgeberischem Stoff mit sich
bringt Wsnn der Reichstag nicht so schnell geschlossen
worden wäre hätten wir wahrscheinlich noch mehrere
Vorlagen empfangen die voraussichtlich kein besseres
Schicksal gehabt haben würden so über Einführung der
Einheitszeit und namentlich einen Gesetzentwurf über den
Unterstützungswohnsitz Offenbar herrscht im Bundesrath
hinsichtlich des Arbeitsplans für den Reichstag Mangel
an rechtzeitigen Ueberblick und zweckmäßiger Anordnung
Sonst könnte nicht in den letzten Wochen einer langen
Session noch umfangreiches Material vorgelegt werden
welches dann einfach liegen bleibt Die Mcmgelhaftigkeit
des Arbeitsplans trägt in manchfacher Hinsicht zu dem
unbefriedigenden Verlauf so vieler Reichstagsjefstonen bei

MnssteKnng des deutschen JngenZenr
wefens

Auf eine Anregung aus Jnoenieurkrcisen hatte der
Reichskomnnssar für die Weltausstellung in Chicago am
24 Februar d I eine Versammlung von Bau und
Maschinen Ingenieuren und Architekten aus allen Theilen
Deutschlands zusammenberufm um darüber zu berathen
ob eine Ausstellung des deutschen Jngenieurwefens und
der Architektur in Chicago zweckmäßig und durchführbar
sei Die Versammlung hat diese Frage einstimmig bejaht
es jedoch für erforderlich erachtet die Architektur Aus
stellung getrennt von der Ingenieur Ausstellung zu halten
Die Gesichtspunkte unter welchen die Lüftungen der
deutschen Jngenieurkunst in Chicago kollektiv zur Dar

stellung gelangen sollen faßt nunmehr eins Denkschrift wie
folgt zusammen

Die Ingenieur Ausstellung soll allerdings und natur
gemäß auch den Zweck verfolgen den Ausstellern und
dem deutschen Reich Ehre und Anerkennung zu verschaffen
aber sie soll doch in erster Linie der deutschen Industrie
Aufträge zuführen In England Frankreich Belgien
Nordamerika werden den einheimischen Fabriken und Unter
nehmern viele Aufträge zur Lieferung von Eisenkonstruktionen

Kesseln Maschinen Fahrzeugen Schiffen überhaupt
Fabrikaten aller Art dadurch zu theil daß Civil
ingenieure und Konstrukteure große Bauwerke für das
Ausland entwerfen und in vielen Fällen deren obere
Bauleitung ausüben Es liegt in der Natur der Sache
daß die zur Herstellung dieser Bauwerke erforderlichen
Fabrikate soweit sie nicht in dem Lande für welches
sie bestimmt sind selbst gut und preiswürdig hergestellt
werden können in dem Heimathlande des leitenden
Ingenieurs zur Submission ausgeschrieben und geliefert
werden schon weil der konsiruirende Ingenieur gewöhnt
ist seinem Entwurf die heimischen Fabrikate zu Grunde
zu legen Wir haben in Deutschland eine große Zahl
von Ingenieurbauten und Masämen Anlagen weiche nicht
nur denen anderer Länder nicht nachstehen sondern in
einzelnen Fällen sie übertreffen Hieraus ergiebt sich
wenn es sonst noch des Beweises bedürfte daß Deutschland
auch viele Ingenieure hat welche den Weltwettbewerb zu
bestehen im Stande sind Woher kommt es daß trotzdem
Deutschland in Bezug auf die oben entwickelte Ingenieur
Thätigkeit für das Ausland fo sehr beiseite steht Em
ma weil das ferne Ausland die Leistungen Deutschlands
auf dem Gebiete des Jngenieurwefens und des Schiff
baues zu wenig kennt uyd dann aber auch weil in unserm
Heimathlands die individuelle Leistung des Ingenieurs
gegen diejenige seines Auftraggebers im Gegensatz zu
den oben genannten Ländern mehr als für die In
dustrie gut ist zurückzutreten pflegt In der großen Mehr
zahl aller Fälle auf welche es hier vorwiegend ankommt
ist der Auftraggeber aber der Staat oder eine große Ge
meinde oder eine GescD cba t während der Ausländer ge
wöhnt ist für die Beschaffung technischer Werke und An
lagen in persönliche Beziehungen zu dem konstruirenden
Ingenieur zu treten Hierfür fehlt ihm aber m Deutsch
land in der Regel die Grundbedingung er kennt keine
Namen weil er sie selten oder niemals nennen hört In
d n andern Industriestaaten ist das Gegentheil der Fall
Die Weltausstellung in Chicago ist besonders geeignet
die Beseitigung der geschilderten Mängel anzubahnen wenn
sie mit der Darstellung hervorragend guter Ingenieur
Werke und in einer für dm Zwcck ceeiMten Weise be
schickt wird Sie ist jedoch nicht als eine Gelegenheit zum
Wettbewerb um den nordamerikantschcn Markt anzusetzen
weil dieses Land ja selbst eine hochentwickelte Technik hat
sondern es handelt sich um Central und Südamerika
Australien Südafrika und insbesondere Ostasien für dessen
Geschäftsverbindungen sie geradezu entscheidend sein kann
Die wirthfchaftliche Bedeutung der J igenisr Ausstellung
diesen Ländern gegenüber kann für Deutschland gar m t
hoch genug gewürdigt werden Es werden Tausende von

Interessenten Beauftragte der Siaatsregierungen der
Städte Korporationen und Private aus den genannten
Ländern nach Chicago kommen mit dem ausgesprochenen
Zweck sich über die Einrichtungen öffentlichen und privaten
Interesses Belehrung zu holen und Anknüpfungspunkte
für ihre Beschaffung zu suchen wie dies in hervorragender
Weise auch auf der letzten Pariser Ausstellung in der
Ingenieur Abtheilung der Fall war Hierbei muß noch
besonders darauf hingewiesen werden daß die Ingenieur
Thätigkeit für öffentliche Bauwerke in einem neuen fremden
Lande zahlreiche geschäftliche Beziehungen mit dem Heimzth
lande des bsuleitenden Ingenieurs auch auf solchen Ge
bieten zur Folge zu haben pflegt welche mit der Thätigkeit
des Ingenieurs in keinem unmittelbaren Zusammenhang
stehen Die Ingenieur Ausstellung kann naturgemäß nur
Zeichnungen Beschreibungen statistische Angaben Druck
werks und Modelle bieten Fabrikate gehören in die andern
Abtheilungen der deutschen Ausstellung Sie soll alle
Gebiete des Bau und Mafchinen Jngenieurwesens um
fassen insbesondere Transportmittel Eisenbahn und
Straßenbau Kanäle Fluß und See Wasserbauten Brücken
Eisenkoristruktionen aller Art Bergbau Hüttenwesen An
lagen für Wasserversorgung Kanalisation Entwässerung
Gas und Kraftversorgung elektrische Beleuchtung Central
heizung und Lüftung Bauten der Industrie jeder Art
Speicher Werft und Hafenanlagen Schlacht und Vieh
Höfe Markthallen Krankenhäuser Schiffbau u f w

WentschIand
Werlm 8 April Die in erster Linie durch die hoch

herzige Initiative Sr Msj des Kaifers inaugurirte
und nunmehr zur Annahme gelangte Aufhebung der Be
schlagnahme des Welfenfonds hat außer in der Provinz
Hannover in den weitesten Kreisen des In und Auslan
des besonders auf überzeugte Anhänger des Legitimität
Prinzips versöhneno gewirkt Von einer Seite die den
Hoskreisen nahesteht wird uns hierzu mitgetheilt daß
diese versönliche Wirkung sich besonders auch an den
jenigen Höfen bemerkbar gemacht hat welche vornehmlich
aus verwandtschaftlichen Rücksichten mehr auf Seiten des
welfischen Hauses standen und sich infolgedessen dem
preußischen Königshofe mehr oder weniger fern hielten
So sind auch die in jüngster Zeit stattgehabten Besuche
des Fürsten Heinrich XXll Reich ä L sowie des Groß
herzogs Friedrich W lhelm von Mecklenburg Strelitz und
der Großherzogin Auguste geb Prinzessin von Groß
britannien Hannover und Irland an unserem Kaiserhofe
auf die höchst erfreuliche Aussöhnung zurückzuführen

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Sitzung
dem Gesetzentwurf über die Unterstützung von Fa
milien der zu den Friedens Übungen einbe
rufenen Mannschaften zugestimmt Bekanntlich
hatte noch in der Schlußsitzung des Reichstags der
Staatssekretär v Bötticher erklärt die Zustimmung des
Bundesraths zu der vom Reichstag wesentlich abgeänder
ten Vorlage nicht in Aussicht stellen zu können Nun
hat sich der Bundesrath einen fast einstimmig gefaßten

M

Nachdruck verboten

Doppeltes Spiel
Novelle von Friedrich

I

eister

Ein milder freundlicher Frühlingsnachmittag lag über
der Märkischen Ebene über den grünen Saatfeldern den
saftigen Wiesen den Gehölzgruppen hier und da den
blitzenden Wasserläufen und den zerstreut liegenden Dör
fern mit ihren in das Himmelsblau empordeutenden Kirch
thurmspitzM

Auf dem Bahnsteig der kleinen Eisenbahnstation Grünau
war seit einer Viertelstunde ein stattlicher Herr von etwa
fünfundzwanzig Jahren augenscheinlich ein Offizier in
Zioilkleidung geduldig auf und abgeschritten ab und zu
einen Bück auf die Bahnhofsuhr werfend oder auch stehen
bleibend und die Strecke hinabschauend Ein Lächeln
stillen Glückes umspielte seine bärtigen Lippen und d r
ganze Ausdruck seines männlich schönen Antlitzes gab zu
erkennen daß er sich innerlich und äußerlich so recht wohl
und behaglich fühlte und daß er mit seinem irdische Loose
völlig zufrieden sei

Und das war kein Wunder
Lieutenant Heinrich Amberg konnte wie er hier gittg

und stand für einen ganz besonders bevorzugten Sterb
lichen gelten Vor Jahresfrist war er durch den Tod
seines Vaters in den Besitz eines ausgedehnten und ertrag
reichen Gutes gekommen dessen Ziegeleien und Brennereien

ihm allein ein jährliches Einkommen von ungefähr dreißig
tausend Mark sicherten Und heute an diesem sonnigen
Nachmittag erwartete er die beiden Wesen die ihm die
liebsten auf Erden wsren die reizende Asta Piraly
seit acht Tagen seine verlobte Braut und Robert Dorn
busch feinen ältesten und vertrautesten Freund

Die Freude dieses doppelten Wiedersehens schwellte
sein warmfühlendes Herz und erfüllte seine ehrliche un
verdorbene harmlose Natur mit einem süßen Rausch
Noch brachte er der ganzen Welt ein unbedingtes Ver
trauen entgegen noch war ihm die bittere Erfahrung er
spart geblieben daß die größte Mehrzahl feiner Mitmenschen
ganz anders dachte und fühlte als er daß Eigennutz
und Selbstsucht fast ganz allein die Triebfedern des
Thuns und Treibens waren das rings um ihn her
vorging

Der erste der beiden Züge die er erwartete lief jetzt
in die Station ein Kaum war derselbe zum Stehen
gekommen als auch schon ein junger schlanker Mann
leichtfüßig aus einem der Wagen sprang und auf Lieutenant
Ambera zueilte der ihm erfreut die Hand entgegenstreckte

Willkommen Robert
Der Würfel ist also gefallen und Du hast Dich ver

lobt rief der Ankömmling lebhaft Und ohne weitere Vor
rede Mußte es denn für

Es mußte sein mein alter Junge, entgegnete Amberg
lachend Ist s doch das Loos das früher oder später
uns alle ereilt Aber gratulkst Du mir denn gar
nicht

Wozu denn Soll ich einem Menschen gratuliren
der seinen Kopf in die Schlinge gesteckt hat und dem
man demnächst die Leiter unter dm Füßen wegziehen
wird Dss kannst Du doch nicht verlangen Heinz

Du bist und bleibst unverbesserlich Aber warte nur
auch Deine Stunde wird schlagen und dann wirst Du
erkennen was für ein abscheulicher alter Heide Du bisher
gewesen ist

Höre Heinz ehe diese Stunde kommt bist Du längst
ein weißköpsiger Urgroßvater geworden

Das wollen wir nicht mit solcher Bestimmtheit be
haupten Denn jede Schuld rächt sich auf Erden,
wie Du weißt Zunächst aber muß ich Dich bitten alle
Dir zur Verfügung stehende Geduld aufzuwenden und
mit mir noch eine halbe Stunde hier auf dem Bahnhof
zu verziehen Ich erwarte nämlich meine Schwiegermama
die Frau Geheimrath Piraly und meine Braut Asta
die mit dem Zuge um 4 Uhr 15 Minuten hier ein
treffen

Asta wiederholte Dornbusch langsam Das ist
einer von den gezierten Namen die man in Romanen
liest Wenn das Mädchen

Spare Deine W isheit, unterbrach ihn Amberg indem
er seinen Arm in den Roberts legte Asta ist das
liebenswürdigste entzückendste und beste Geschöpfchen unter
der Sonne

Selbstverständlich alter Freund selbstverständlich
lachte Dornbusch Aber nun laß hören wie die Sache
sich angesponnen hat

WMIWZ



Beschluß des Reichstags gegenüber doch eines besseren
besonnen Es ist aber bezeichnend daß der Staatssekre
tär noch vor wenigen Tagen so ungenügend über die
Stimmung des Bundesraths unterrichtet war daß er die
Ablehnung in Aussicht stellen zu sollen glaubte und da
mit ganz unnöthiger Weise eine bedeutende Erregung
hervorrief

Am 14 April findet eine Mitgliederversammlung
der Vereinigung Berliner Bank und Wechselgeschäfte im
Generalversammlungssaale der Börse statt in welcher
Regierungsrath Hoppeustedt einen Vortrag über den
Checkverkehr holten wird Die Bereinigung Berliner
Bank und Wechselgeschäfte zählte bisher ca 140 Mit
glieder

Wie wir von zuständiger Seite erfahren wird am
20 d M der Kolonialrath nachdem derselbe während
der Dauer der Reichstagssession Sitzungen nicht abge
halten hat von Neuem zusammentreten Das Material
welches dem Kolonialrath zur Berathung unterbreitet
werden soll ist nur geringen Umfangs so daß voraus
sichtlich auch die Zahl der Sitzungen keine erhebliche
sein wird

Die Versammlung aller preußischen
Berg bauvereine berieth gestern über die Berg
gesetznovelle Die Versammelten stellten sich überall
auf den Standpunkt der Denkschrift des Essener Berg
bauvereins beantragten Anlehnung an die Gewerbeordnung
und lehnten alles darüber Hinausgehende ab

Danzig 7 April Se Maj der Kaiser und Ihre Maj
die Kaiserin werden wie es nunmehr vom Hofmarschallamt
den hiesigen Behörden gemeldet am 15 Mai Nachmittags
zum ersten Besuch unserer Provinzialhauptstadt in Danzigs
Mauern eintreffen Der hiesige Aufenthalt der höchsten Herr
schaften wird sich bis zum t7 erstrecken Am 16 Mai veran
staltet der Provinziallandtag ein Festmahl fernere Festlichkeiten

sind von der Kaufmannschaft geplant Bereits jetzt werden im
hiesigen Oberprästdium weitgehende Vorbereitungen zum Em
pfang des höchsten Besuches getroffen namentlich an innerer
Ausschmückung der in Frage kommenden Säle und Wohnräume
Vor allem wird Se Majestät der hiesigen neuen Schichau
Werft auch einen Besuch abstatten und im Anschluß daran den
Taufakt des neuen Kreuzers D vollziehe

Hage i W 8 April Gestern Nachmittag fand
hier eine Besprechung Industrieller über den etwaigen
Erlaß eines preußischen Wasserrechts statt

Hamburg 7 April Als Gäste des Fürsten Bis
marck weilten gestern in Friedrichsruh der Maler Franz
von Lenbach und der Afrikareisende Fritz Bley mit welch
letzterem der Fürst sich eingehend über die deutsche Kolo
ntalpolitik insbesondere auch die deutsche Emin Pascha
Expedition unterhielt Herr Fritz Bley war es bekannt
lich dessen Dispositionen in Sansibar und Bagamoyo
insbesondere die Charterung der Neera und die Ueber
führung der Somali auf einem der eigenen Dampfer des
Sultans von Sansibar dem Dr Peters das Betreten
des afrikanischen Festlandes und damit die Durchführung
seiner Expedition ermöglichten

Oeftesreich Ungarn
Pest 8 April In Preßburg wurde auf Grund einer

Anzeige bei einem aus Belgien gebürtigen Fabrikarbeiter
eine Haussuchung vorgenommen und angeblich eine große
Masse Dynamit gefunden In der Umgebung Prcßburgs
soll sich eine geheime Dynamitfabrik befinden bisher sind
die Nachforschungen aber erfolglos geblieben

BeZgieK
Brüssel 6 April Heute Mittag ist einer der erleuch

testen Vertreter des belgischen Adels unerwartet gestorben
der Senatsprästdent Graf Merode Westerlo o
Wie den Fürsten Chimay hat eine Folgekrankheit der
Influenza diesen belgischen Staatsmann dahingerafft
Seit Erkrankung an der tückischen Seuche war Graf
Merode siech gewesen vor 10 Tagen stellte Bronchitis

sich ein die bald in Lungenentzündung überging und jetzt
den Tod herbeigeführt hat Graf Merode Westerloo
Markgraf von Westerloo Prinz von Rubemprö Grande
von Spanien war geboren c 1 August 1824 Früh
ins Abgeordnetenhaus gewählt ahm er an den politischen
Kämpfen des Landes den regsten Antheil wie sein Vater
der langjährige Vertreter für Brüssel Später trat er
als Senator für Turnhout in die erste Kammer ein und
1884 war er Senatsprästdent In der Kammer und im
Senate wurde die Nachricht von dem unerwarteten Ab
leben des bekannten Mannes mit Bestürzung vernommen
Die Abgeordneten aller Parteien widmeten dem Verstorbe
nen warme Nachrufe Merode und der greise Führer der
Liberalen Ztaatsminister Frere Orban ließ es sich nicht
nehmen noch persönlich seines langjährigen Gegners zu
gedenken und pries in herzlichen Worten des Grafen
Ueberzeugungstreue und mannhafte adelige Gesinnung
Graf Merode war der Sohn jenes Grafen von Merode
der au der Revolution von 1830 und der Schaffung
Belgiens den ersten Antheil hatte Dem belgischen Uradel
angehörig und einer Familie die an Reichthum alle
andern überragt zudem ein Mann von hervorragenden
Gsistesgaben geschaffen zum Herrschen so war der Vater
und in jenen Tagen wäre er hätte er diesen Ruf nicht
rechtzeitig abgelehnt zum belgischen Könige ausgerufen
worden Der Trauerfall trifft nicht nur die vornehmsten
Familien Belgiens sondern auch zahlreiche der edelsten
Geschlechter in Deutschland Oesterreich Frankreich und
Spanien

Italien
Rom 7 April Graf Revertera der österrei

chische Botschafter beim Vatikan soll nun doch seinen
Posten verlassen wollen Die ersten Differenzen entstan
den bekanntlich weil er italienische Abgeordnete öfters zu
seinen Einladungen zog was man im Vatikan nicht
gerne sah Doch auf Wunsch des Papstes ward die
Sache beigelegt als dem Grafen Revertera dieser Tage
ein klerikales Provinzblatt mit Schmähungen gegen seine
Person zugestellt wurde und da der Autor des betreffet
den Artikels ein Beamter des päpstlichen Staatssekreta
riats war so glaubte er darin eine Aufforderung ves
Letzteren zur Demission zu sehen und reiste sofort nach
Wien um dieselbe anzubieten Der Papst ist über diese
Wendung der Angelegenheit sehr erzürnt

England
London 7 April Im Unterhaus wurde vorgestern

auf Antrag des Präsidenten des Handelsamtes Sir M
Hicks Beach die Direktion der Cambrian Eisenbahn Ge
sellschaft welche Angestellte wegen ihrer Zeugenaussagen
vor dem Parlamentsausschuß zur Untersuchung der
Arbeitszeit der Eisenbahnbeamten entlassen hatte vor die
Schranken des Hauses geladen

Wie sich in Deutschland die Zahl der sozialistischen
Reichstagsabgeordneten in den letzten 10 Jahren stark
vermehrt hat so wird ohne Zweifel auch in den nächsten
englischen Parlament die Zahl der Arbeiterabgeordneten
ein erhebliches Anwachsen zeigen Für den Sozialismus
hat allerdings die Masse der englischen Arbeiter noch
heute kein Verständniß und die liberale Partei ist selbst
redend bemüht die Arbeiterabgeordneten für das liberale
Parteiprogramm zu verpflichten und für das nächste
Parlament dürfte ihr dies auch gelingen Für eine reine
Arbeiterpartei ist der Boden in England noch nicht ge
ebnet Die Leute sind so an das Zweiparteisystem ge
wöhnt daß sie sich kaum an die Daseinsberechtigung einer
dritten Partei geschweige einer Arbeiterpartei denken
können Trotz alledem aber mehrt sich die Zahl der
Wahlkreise wo die Arbeiter einen Kandidaten aus ihrer
Mitte bei den nächsten Wahlen aufstellen wollen So
hat der Gewerbsrath von Hull beschlossen den früheren
Setzer Maddison den Präsidenten des Gewerksvereins
kongresses im Jahre 1386 als Kandidaten aufzustellen

Robert Dornbusch war das Haupt der Firma Dorn
busch und Sohn einer großen Maschinenfabrik und
Eisengießerei in Berlin Er und Amberg waren bereits
Schulfreunde gewesen und diese Freundschaft hatte sich
trotz ihrer ganz verschiedenartigen Charakteranlagen während
der späteren Jahre immer inniger gestaltet denn beiden
gemeinsam war eine echte unerschütterliche Ehrenhaftigkeit
Das Fundament der gegenseitigen Anhänglichkeit war das
festeste gegenseitige Hochachtung die Thatsache aber daß
Amberg die Welt nur in rosenfarbenem Lichte sah während
Dornbusch s Pincenez unter gewissen Umständen be
sonders wenn es sich um moralische Schwächen anderer
handelte die vergrößernden Eigenschaften eines Brenn
glases annahm verlieh ihrem Verkehr eine pikante Würze
die demselben sonst gefehlt haben würde

Du willst wissen wie die Sache sich angesponnen hat,
sagte Amberg mit dem Freunde langsam den Bahnsteig
hinabschreitend So höre Ich kenne Asta seit meinem
zwölften Jahre und da sie sieben Jahre jünger ist als ich
so kannst Du Dir denken was für ein winziges Dingelchen
sie damals noch gewesen ist Wie Du weißt befand ich
mich während meines Berliner Schulbesuchs bei dem
emeritierten Prediger Marsch in Penston Na der Ge
heimrath Piraly wohnte im Nachbarhause und da ich den
inzwischen längst verstorbenen Sohn desselben im Laufe
der Jahre oft besuchte so machte sich die Bekanntschaft
mit dessen Schwestrr Asta ganz von selbst Vor fünf
Jahren trat ich in die Armee ein ich machte bet PyralyZ
meinen Abschiedsbesuch und bet dieser Gelegenheit erhielt

ich von Asta den ersten Kuß Damals war sie aller
dings noch ein kleines Schulmädel von dreizehn Jahren

AuS Kindern sber werden Leute nnd aus Schulmädeln

Bräute, lächelte Robert Es thut mir nur leid daß
es gerade Dich treffen mußte

Abwarten bis Du sie gesehen hast, entgegriete Am
berg den Arm des Freundes in seinem Entzücken an sich
drückend Dann wirst Du anders reden

Und der Vater Bekleidet er noch irgend eine amtliche
Stellung

Der Regierungsrath Piraly ist tot Er war wohlan
zwanzig Jahre älter als seine Frau und bereits pensionirt
als ich die Familie kennen lernte Ich glaube nicht daß
er Frau nnd Tochter in sonderlich glänzenden Verhält
nissen zurückgelassen hat Du weißt ja wie es in solchen
Fällen zu gehen Pflegt

Ich weiß Nun auf Vermögen brauchst Du ja nicht
zu sehen Willst Du aber als Ehemann noch länger im
Dienst bleiben Ich sollte meinen daß Dein Gut mit
seinen Jndustrieea allein schon Deine nngetheilte Arbeits
kraft erheischte

Derselben Meinung bin auch ich Mein Abschiedsge
gesuch ist bereits aufgesetzt und wird morgen eingereicht
werden Auch Asta wünscht daß ich den Dienst quittire

So also auch Asta wünscht daß Du den Dienst quit
tierst Na ja sonst wärst Du wie ich Dich kenne auch
nicht so schnell mit dem Abschiedsgesuch bet der Hand ge
wesen Schade ist s immerhin Du bist eigentlich ein ge
borener Soldat Aber die Liebe die verwünschte Liebe
Der bringt man alles zum Brandopfer bis nichts mehr
übrig bleibt als ein bischen Rauch ein wenig Erinnerung
und viel Reue

Kl W e Forschung folgt

Die Liberalen werden die Kandidatur unterstützen dam
in Hull nicht der Keim einer gesonderten Arbeiterpart
sich bilde

London 8 April Nach einer Meldung der Times
aus Buenos Aires hat die Regierung allen Parteien die
Bildung von Wahlausschüssen gestattet Es sollen An
zeigen vorliegen die darauf hindeuten daß die Radikalen
neue Ruhestörungen beabsichtigen

London 7 April Die höchst ärgerlichen Vorgänge die
zum Sturze des liberalen Ministeriums in Ottawa geführt
haben sind nicht auf das eigentliche Kanada beschränkt ge
blieben ähnliches wird jetzt aus anderen britischen Besitzungen
in Nordamerika gemeldet Gegen den Premier Minister von
Neu Braunschweig A G Blaier und andere Mitglieder der
dortigen Regierung wird eine Reihe der schlimmsten Beschuldi

gungen erhoben sie sollen u A von fubventionirten Eisen
bahngefellschaften Geld erpreßt Staatsämter verkauft die
Stimmen von Mitgliedern der gesetzgebenden Versammlungen
erkauft haben In Nova Scotia sollen ausgedehnte Betrüge
reien mit den für öffentlichen Wegebauten ausgeworfenen
Fonds vorgekommen sein Diese Enthüllungen erregen in
London das größte und peinlichste Aufsehen

Spanien
Madrid 7 April Schon vor dem jüngsten Sprengver

such im Abgeordnetenhause war eine Aktion behufs nachdrück
licherer Bekämpfung der Anarchisten im Zuge Im Senat
hatte Ende März Graf Canga Arguelles angefragt welche
Maßregeln die Regierung zu ergreifen gedenke um dem weiter

Umsichgreifen des Anarchismus entgegenzutreten Er forderte
ein Ausnahmegesetz gegen die Urheber dieser Verbrechen wie
es in Frankreich den gesetzgebenden Körperschaften vorliege und
brachte die Thatsache zur Sprache daß in Malaga eine nicht
unerhebliche Menge Dynamit gestohlen worden sei Es müßte
Alles aufgeboten werden um die Diebe zu entdecken Im
Namen der liberalen Partei stimmte Monlero Rios den Aus
führungen des Grafen bei und versicherte daß die Liberalen
ein Vorgehen der Regierung in dieser Angelegenheit unter
stützen würden Für neue Verbrechen seien auch neue Straf
bi stimmungen nöthig Der Justizminister erklärte seinerseits
datz et d Vorlage eines Entwurfs der das Strafgeletzbuch
in diesem Punkte erweitern würde beschleunige und daß außer
dem vom Ober Staatsanwalt ein Rundschreiben für die Unter
behörden vorbereitet werde worin sie Weisung erhielten die
Dynamitverbrecher ohne Rücksichten irgendwelcher Art zur
Verantwortung zu ziehen

Dänemark
Kopenhagen 9 April An freiwilligen Gaben für die

Landesoerchetvtgung hat ein ungenannter Geber in ver
chiedenen Theilzahlungen jetzt im ganzen 35 000 Kronen

geschenkt Die Regierung hat wie den H N telegra
ihtrt wird um langwierige Wahlkämpfe zu vermeiden sich
tn der gestrigen Staatsrathssitzung entschlossen am 20
April zu Neuwahlen zum Folkething zu schreiten Die
Auflösung der jetzigen Folkethings wird erst unmittelbar
von den Neuwahlen erfolgen Schon zum Mai wird der
Reichstag tn außerordentlicher Session zusammentreten da
der König den persönlichen Wunsch hegt um Tage seiner
goldenen Hochzeit die Volksvertretung um sich versammelt
zu sehen

Kopenhagen 7 April In ihrem jüngst veröffentlichten
Jahresbericht macht die dänische Landmannsbank hinsichtlich
des Kopenhagener Freihafens einige interessante Mittheilungen
Der Betrag der in das Unternehmen gesetzt wird belöust sich
im Ganzen auf 20 Mill Kv wozu dann noch der Belauf
kommt den die privaten Anlagen repräsentiren werden und
der etwa jenem Betrage entsprechen wird Die Landmanns
bank verspricht sich von den Anlagen deren Areal ca 1 Mill
Quadratellen groß wird ein gutes ökonomisches Resultat Die
Tiefe des Hakens soll e wa 30 Fuß werden Er soll bei seine
Befreiung von Schiffs und Hafenabgaben seiner leichten Zu
gävglichkeit und seiner ausgezeichneten Lage für die Ostsee
är der und Skandinavien einer der besten Häfen von Europa
werden Der Kopenhagener Seglerverband dem eine große
Anzahl Ssgelklubs angehören hat wie wir bei dieser Gelegen
heit bemerken wollen an den Minister des Innern das Er
suchen gerichtet ihm innerhalb des Freihafens einen Ankerplatz
zu überlassen der auch den fremden zum Besuch kommende
Seglern offen stehen soll

l

Gerichtszeitung
Halle 7 April Strafkammer Sitzung Der32 Jahre alte mehrmals namentlich wegen Raub Erpressung

und Todtschl iks mit lebenslänglichem Zuchthaus bestrafte abe
begnadigte Handarbeiter Karl Licht aus Halle welcher beschul
digt war ein seiner von ihm geschiedenen Ehefrau gehöriges
Portemonnaie mit 24t Mark Inhalt derselben entwendet M
habe wurde freigeiprochen da nicht erwiesen war daß er sich
fremde Sachen zugeeignet es sich um in der Ehe erworbenes
Gut handelte worüber ihm als Mann Verfügungsrecht zu
stand

Der in Untersuchungshaft befindliche 1337 in Eoswig ge
borene Töpfer Wilhelm Gustav Olle wurde wegen Gebrauchs
einer gefälschten Urkunde zwecks Täuschung um sich einen Ver
mögensvortheil zu verschaffen gegen den Autrag der Staats
anwaltschaft auf Bestrafung mit 3 Monaten zu 1 Monat Ge
fängnißstrafe verurtheilt welche durch die erlittene Untersuch
ungshaft für verbüßt erklärt wurde Im Februar d I hatte
er im Bureau des Bauraths K hier behufs Erlangung eines
Geschenkes ein mit mehreren Namen versehenes Schriftstück
vorgezeigt welches gefälscht war Als er nach seinem Weg
gange wegen Bettelns arretirt wurde zerriß er das Schrift
stück welches neben den darauf verzeichneten Namen Geschenk
beiträge der Genannten nachwies Die Stücke wurden zusam
mengesucht und zu den Akten übergeben Diese Urkunde im
gesetzlichen Sinne wollte O von einem Unbekannten erhalte
nicht aber selbst angefertigt haben

Die wegen Diebstahls mehrfach vorbestrafte verehel Johann
Wippert von hier hatte im Oktober und November v I auS
der Küche des Gastwirths Sattler einige Küchenmesser u f w
entwendet und wurde deshalb auf Autrag der Staatsanwalt
schaft zu S Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt



Wegen Pkandbruchs ang t t wurde die Wirtschafterin
elÄiedene Schaumburg uline geb Zabel aus Leipzig mit

M Mark Geldstrafe ever 4 Tage Gefängniß belegt
Die verehel Arbeiter ekmert Friederike geb Schönfeld in

Ammcndorf hatte im Oktober v I unter Anwendung falscher
Schlüssel aus dem verschlossenen Kartoffelkeller der verehelichten
Bergmann Voigt einige Centner Kartoffeln gestohlen Auf
Antrag der Staatsanwaltschaft wurde dieselbe zu 4 Monaten
Gefängnißstrafe verurtbeilt

Der Ziegelstreicher Otto Ulrich und der Arbeiter Hugo Hel
mert aus Giebichenstein sowie der wiederholt wegen Diebstahls
bestrafte Arbeiter Friedrich Leonhardt aus HMe hatten im
November v I und zwar gemeinschaftlich in kiesigem Fleisch
handlungen Schweine und Gänsepökelfleilch gestohlen Ulrich
wurde zu 1 Woche Gefängniß und 1 Woche Halt Leonhardt
zu 3 Monaten Gefängniß und 1 Woche Hatt Helmert zu 1
Monat Gelängniß und 1 Woche Hast verurtheilt

Der Bäckermeister Ernst Preußer aus Golbitz wurde durch
Erkenntniß des Schöffengerichts zu Cönnern vom 14 Januar
d I von der Anklage der Gewerbesteuer Kontravention gegen
den auf Bestrafung mit 30 Mark Geldstrafe im Unvermögens
falle 6 Tagen Haft lautenden Antrag der Amlsanwaltschast
freigesprochen Dieselbe hatte Berufung eingelegt Nach ver
handelter Sache trua die Staatsanwaltschaft auf Schuldig und
Bestrafung mit 20 Mk Geldstrafe ev 4 Tagen Hakt an Der
Gerichtshof erkannte auf Verwerfung der Berufung

Die Arbeiter Fran Popraw Franz Hurka Gotttrud
Postuska sämmtlich insbesondere auch wegen Körperverletzung
vorbestraft sowie der Arbeiter Martin Uzarek aus Halle
wurden wegen gemeinschaftlicher körperlicher Mißhandlung
wobei sie sich durch des sogen Ochsenziemers bedient halten
und zwar Poprawa und Uzarek zu je 6 Monaten Kurka und
Pastußka zu je 3 Monaten Gefängnißstrafe vernrtheilt Der
Mitangeklagte Arbeiter Stanislaus Kszwarek wurde freige
sprochen

Der wegen Diebstahls Unterschlagung Körperverletzung und
Widerstandes wiederhol bestrafte am 16 Dezember 1866 in
Spergau geborene Koppelknecht Alwin Gutjahr in Holle hatte
sich wegen Kuppelei zu verantworten Gemäß Antrags der
Staatsanwaltschaft wurde er zu 2 Jahren 3 Monaten Gefäng
niß 5 Jahren Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung mit
Polizeiaufsicht verurtheilt

Berlin Eine sogenannte Blüthe in Form eines falschen
500 DsAar Scheines hat der Kaufmann Einst Witte zu einem
recht groben Betrug benutzt Witte wohnte im vorigen Jahre
bei einer Witlwe Juin bei der er sich den Anschein eines
wohlhabenden Mannes zu geben gewußt hatte Eims Tages
gab er ihr einen Papieischein mit dsm Auftrage denselben
wechseln zu lasstn wobei er ihr auseinandersetzte daß der
Schein 2000 Mark werth sei Die Frau war gerade beschäftigt
und wollte sich den Gang sparen sie erbot sich ihrem Miether
von ihren Ersparnissen vorzuschießen der Schein könne immer
später gewechselt werden Der Angeklagte hatte darauf fpekUlirt
daß die Frau ihm dielen Vorschlag machen würde den er mit
Freuden annahm Nach und nach entnahm er von seiner
Wirthin 300 Mark Dann wußte er ihr aber noch den ganzen
Rest ihres 2000 Mmk betragenden Vermögen abzuschwindeln
Er b hauptete im Besitze eines schuldenfreien Bauernguts in
der Neumark zu sein und e bot sich der Frau Juin die erste
Hypothek von 20 0 Mk einzuräumen wenn sie ihm noch 1500
Mk borgen wolle Die einfache Frau die sich schon durch die
500 Dollars Note gesichert bull ging auf den Vorschlag ein
Der Angeklagte besaß die Frechheit mit ihr zum Notar zu
gehen wo das Geschäft abgeschlossen wurde Frau Juin machte
die traurige Erfahrung daß Witte niemals ein Bauerngut
besessen hatte und daß die 500 Dollars Note eine Blüthe
war Das Schöffengericht hatte den Witte derzeit wegen dieses
Betruges zu sieben Monaten Gefängniß und zweijährigem
Ehrverlust verurtheilt Der Angeklagte versuchte in der zweiten
Instanz ein niedrigeres Strafmaß zu erzielen aber ohne Erkoa
denn die sechste Berusungs Strafkammer des Landgerichts I
bestätigte das erste Urtheil

Vermischtes
Das Kaiserpaar hat dem Sohne des verstorbenen Alt

meisters jetzigen Direktor Franz Renz durch ein Schreiben
des Oberhofmeis ers v Mirbach seine aufrichtige Theilnahme
auslprechen lassen In dem Schreiben heißt es daß die Ver
dienste des Altmeisters um die Reitkunst sowie seine aufrichtige
patriotische Gesinnung ihm ein bleibendes Andenken sichern

Äuch von der Landgräfin von Hessen Prinzessin Anna von
Preußen ist aus Frankfurt a M ein Condolenzschreiben ein
gegangen Die hohe Frau giebt darin ihrer besonderen Ver
ehrung für den Heimgegangenen Ausdruck dem sie es nie ver
gessen will mit welch treuer Anhänglichkeit er sowohl ihr wie
auch ihrem verewigten Gemahl dem Landgrafen Friedrich
Wilhelm von Hessen ergeben war und dem sie ein freund
liches Andenken bewahren wird Gleichzeitig spricht die Land
gräfin die Hoffnung und den Wunsch aus daß es dem Sohne
des Verblichenen gelingen möge den ausgezeichneten Ruf des
von Ernst Renz begründeten Cirkus auch weiterhin zu be
wahren und denselben in ebenso vorzüglicher Weise weiter zu
führen als bestes Denkmal für den Vater,

Nach den Flitterwochen Ein Ehepaar welches die
Flitterwochen kaum hinter sich hatte fühlte sich bereits nicht
mehr behaglich Die junge Frau die gern Reime schmiedete
und im glücklichen Brautstande dem Liebsten oft in Versen
zugejauchzt hatte setzte sich in einer müßigen Stunde hin und
schrieb

Da er um mich freite
War er still u d uin
Rauchte nicht und scheute
Sich vor Bier und Wein
Ach den Abscheu hatte
Er bald abgestreift
Da er nun mein Gatte
Raucht er schnupft und säuft,

Sie wurde abgerufen und ließ den Zettel auf ihrem Schreib
tische liegen Ihr Gatte wno denselben und schrieb lofort
darunter

Als ich um sie geworben
War siü sanft und weich
Hold und unverdorben
Einem Täubchen gleich
Nun sie ist mein Weibchen
Geifert sie und kreilchi
Hab mich m dem Tänbchen

Sehr getäuscht
Danzig 8 April Gestern Morgen brach in der königlichen

Gewehrsavrik Feuer aus Es mußten mehrere Thüren ge
sprengt werden ehe die Feuerwehrleute zum Herde des Brandes
gelangten Durch drei Stockwerke sind oie Fußböden Decken
und Balkenlagen verbrannt Die Ursache des Feuers wird in
einer fehlerhaften Anlage des Schornsteins gesucht Der
Schaden beträgt an 2i 0 0 M

Ans eigenthümliche Weise ist in Dresden eine 25jäh
rige Näherin ums Leben gekommen Man fand dieselbe mit
dem Kopfe auf dem Fensterbretie unmittelbar an der daselbst
stehenden Nähmaschine liegend und zwar in der Weise daß
das Gesicht stark nach links rückwärts über die linke Schulter
weg gedreht war Der am Hinterkvpse aufgenestelte Zopf hing
gespannt in einer Haarschlinge an einer Schraube der Ma
schinensußstange und hielt die rechte Halsseite w fest an die

Nähmaschinenplatte gedrückt daß durch diese Strangulation
der Tod eing treten ist Die Verstorbene litt an Krämpfen
in einem solchen Anfalle scheint sie infolge der Krampfbe
wegungen mit dem Haare an der Schraube hängen geblieben
zu sein Daß etwa eine dritte Person die Hand im Spiel
gehabt gilt nach den angestellten Ermittelungen für ausge
schlossen

Eine Galavorstellung zu Gunsten der nothleidenden
Russen soll am 17 Mai in der Pariser Großen Oper statt
finden Die Parquetsitze sind auf 100 Franks und die Parterre
sitze auf 50 Franks angesetzt

Das Grubenunglück von Anderlues Am Montag
wurde in Anderlues in dem Schachte 2 der Grube Ls Fran
cais die Arbeit wieder aufgenommen und zwar haben dort
auch sämmtliche früher in dem Unglücksschachte 3 angestellten
Arbeiter Beschäftigung gesunden An dem Schachte 3 hat man
bekanntlich vor ewiger Zeit sämmtliche Eingänge verstopft in
der Hoffnung daß Feuer auf diese Weise zu ersticken indessen
hat man dies nicht nur bis dahin nich erreicht sondern es hat
sich zur der Feuersgekahr noch eine andere und zwar sehr be
denkliche gesellt Man kürchtet nämlich jetzt daß die unter
einem hohen atmosphärischen Drucks in dem Schachte äuge
sammelten Ga e eine heftige Explosion herbeiführen könnten
durch welche die Materialien mit welchen man die Eingänge
verstopft hat in die Luft geschleudert und weiterer ungeheuerer
Schaden in der Grube verursacht werden würde Es sind
alle Vorsichtsmaßregeln getroffen damit wenn die Explosion
erfolgt die in den benachbarten Schachte 2 einfahrenden Ar
beiter vor Verletzungen durch die umherflieaenden Stücke ge
sichert sind Man hat sehr bestimmte Anzeichen für die Ver
muthung es seien die in dem Schachte 3 bis jetzt angerichteten
Verwüstungen derartige daß man den Betrieb dort vollständig
wird aufgeben müssen und daß der Direktion nichts anderes
übrig bleiben wird als einen neuen Schacht anzulegen wenn
sie die überaus reichen Kohlenlager in der Tiefe von 500
Metern ausbeuten will In die em Falle dürften noch meh
rer Jahre vergehen ehe man 5U den im Schachte 3 begrabenen
Leichen gelangen kann

Handel und Verkehr
T ourstzesichi der BmtksirmS z z HMs G

Börse vom 8 April 1392

Dividende

für

Ha Äck i Anl v 1W5Z Tkeater 18L4
Z Stcdt 18S6Ersui kr

Halberstädter 3 /o 1390
Naumburger 3j /o
Sächf landschvftl Vfaudbr

40/0 P ovmztal Anleihe

Unstrut Regul 3i Obligar
BrctI Nebra

TröLw AMrn Pavkr F brll
4a/ HMoth Anieih

Körbisdllf Zucket Hyp Anl
Ludnig II ,Alwerkschast
Naumb Vraunloylen
Sachs Thür Bräunt Berw

W s Schuldverschr
We scheu Ws Braun

Schuldverschr

Hallesche B ilverews Actte iggo
Spar u Vor chuß Bali M ,gg
Cormeni Malzfabrii Acttsi tSbvjSI
Cwllwch Act Pap Fabr Act 1890M
Dörstew tz NattmlliWsd Brcmnt

Lnd Acnen 1850/91EllwburgerKawnl MMUs Act
Mdschlößcheu Brauerei Actlen 1890M
Glauztg ZuÄrsabrii Act 1SAW1
Halleschs MaMnensabrik ActlW 1830
Halksche Straßenbahu Actien iggg
htldebrand scie Mühienw Act igggjgi
Körblsdorf Zuüersabrii Actte l,8S0/91
Lkttdsberger Malzfabrii Actien 1890/91
Naumburger Brauni Act 1390/91
Niemberger Malzfabrii Actien 1L90 91
P ckhoss Act e tt
SSchs THür Braunk St Act 1S90
Säch Thür Bramtt St Pr 1390
Werscheu Weißenfelser Braun

ZohlM St ActieN 1390M
Zetzer Maschwenb Act Schäke 139 9

Paraff u Sotarötsadr Act 1890/91
gulkerrasstnerte Halle Actie 1S9ü 9i
Bruckborf Wetlsb Bergb, Bcr

K xs
Tousol Hall PfLuuersch Kitx

tu 4

ZW8
termw Ms

t

i u
do

V u
V

Vl u
do

do

V u

u

3

N/
3i
3V
3i
4

4

3i

3j
4

9t
9

12
7

S

0

5

IS

35
6

ILj
8

12

S /l

dS

dz

V

V
V

V
z

i

V

V

sco

V

V

sco

fco

LolirkWiU

4
4

4

4j
b
4
5

4

4

4
4

4
i

4

4

5

4

4

fco
4

5

4

4

4

4

fco

fco

101,25 bez

95,75 tez

95,25 G

95, K102, G
101, G
33, G

99

99 G
i S,

9S G
102 52 G

102 50 G
1SS, G
120, G

77,75 G

35 G
100 B
126 50 B
S12, G
110, bcz
150, G
117,co B
200 G
100, G
260 G
150, G

173 bez

93, G
115,

1U5 G
i Dti Tourle der sm bezeichnete Weiten deriieheu Ach NW Stü5

Besicht des BSsse HM HMs K
Holle s S den 9 April 1SK2

Svtte mit Ausschluß der Maklergebühr per M Mo netlo
Weizen ruhig 193 210 M feinster märkischer und aus

ländischer über Notiz Raubweizen 195 202 M
Roggen ruhiger 204 212 M Gerste Brau matt 163 134
M ieinste über Notiz Futter 145 155 M Hafer
ruhig 143 156 Mk neuer Mais omerik Mxed
ohne Angebot 126 130 M DrmaumaiS 150 160 M Neuer
ungarischer Mais 150 155 M ohne Handel Raps
263 275 M Rübsen Sommerübsen 250 260 M Erbsen
Bikt ruhig 200 210 M, feinste über Notiz Wicken ohne
Handel Kümmel Vikt excl Sack 100 k netto ohne Hände
195 215 M Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt Pro 10S
Kilo netw Hall Prima Weizen ruhig 42,50 43,50 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 33,00 39,00 M

Mn per 100 s, Netto
Linsen 30 bis 40 Mark Bohnen 13,00 bis 20 Mark Ln

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 53 Mk Mohn
grauer 46 43 M Esparsette 26 00 29 00 Mk Rothklee
30 90 120 Mk Schwedischer Klee 90 110 1L0 M
Weitzklee 90 120 140 W Gelbklee 40 5 60 M

Futterartikel fest Futtermehl 15,50 16 50 Mk Roggen
kleie 11 50 12 50 M wer scha n 10,50 11,00 Mk

11, 0 11,50 M Malzkeime helle 12 13
dm kl 11 12 Mark Oelkuche 14,00 bis 15 00 Mk

Malz 29 00 30 50 M Rüböl 56,00 Mk nominell
Petroleum 23,00 M Solaröl 0 WS/R 16 00 Mk
Spiritus flau per l000ü 61 60 Mk Kartoffel

Woche hkett eine ziemlich rege Bedarfsfrage an die allerdings
zum Theil durch die U Hand befriedigt wurde da die Raffi
nerien mehrfach auf höhere Preise hielten Heutige Noti
rungen Rohzucker per 100 Kilo Grannlatedzucker
incl Mk Crhstallzucker I incl über 98 5 pCt Mk

Crhstallzncker ll, incl über 93 pCt Mk Kornzucker
96 pCt excl Mk Rendement 92 pCt excl Mk
36 8S 37 20 Rendement 88 pCt excl Mk 35 00 36 00
Nachprodukte 75 pCt Rendement excl Mk 27 00 30,00
Rasfinirter Zucker Bei Posten aus erster Hand Rasfi
nade ffein excl Mk Raffinade fein excl Mk
53 00 53 50 Melis ffein cxcl Mk Melis Mittel excl
Mk Würfelzucker I, incl Kiste Mk Patent
Würfel Mk 62,00 Gem Rassinade I incl Mk

Gem Raffinade U incl Mk Gem Melis I, incl
Mk 54 50 Melasse I und U excl Tonne Mk 5 00 5 50

Mehlbörsenverein zu Halle a S den 7 April
1392 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 34 00 bis 34,50
Mk Weizenmehl 00 30,50 bis Mark Weizenmehl S
28 50 bis Mk Roggenmebl 0 31 00 bis MZ
Roggenmehl 0 1 30,00 bis Mk Futtermehl 13,00 bis

Mk Roggenkleie 12,00 bis Mk Weizenklek f
11,25 bis M Weizenschaale 11 00 bis Mk
Haidemehl 34,00 bis MkHamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

u O Lüders Hamburg
Auch in der abgelaufenen B richtswoche war das Futter

Mittelgeschäft chr schleppend und Preise in weichender Tendenz
Stellenweise ttat e w S n hr Frage hervor für ferne Sichten

Reiswttermehl M 3,00 dis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg
t 3,25 bis M 7,00 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen

M 3,50 bis M 7 5S pr 50 Ko ab Magdeburg M 3 25 bis
M 7,00 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6,00 bis M 7 00 vr 50 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5 75 bis 6,50 pr 50 Ko ab Hambu g Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 7 00 bis 3,50 vr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6,25 bis M 7,25 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,00 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg,
Palmkernkuchen M 6,00 bis M 6,40 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,40 bis 6,50 pr 5V Ko ab Hamburg MaiS
Slmenk mixed verzollt M 5,80 bis 6 10 pr 50 Ko ab Hamburg
Weizenkleie M 5 25 bis M 6 00 Pr 50 Ko ab Hamburg
Roggenkleie M 5,00 bis M 5 50 vr SO Ko ab Hamburg

spritus mit BerkrauÄSaKgabe 41,80 Äk
Hallescher Zuckerbericht vom 3 April 1392

Rohzucker Der Markt trug während der verflossenen
Woche durchweg ein festes Gepräge und vermochten die Preise
bei fortgesetzt lebhafter Kauflust unserer inländischen Raffinerien
gegen ihren vorwöchemlichen Stand weitere ca 60 Pfg pro
100 Ko anzuziehen Die Umsätze waren ziemlich belangreich
weil die Fabriken sich zu den gestiegenen Werthen verkauis
williger zeigten Dem Export fielen nur einige Restparthien
Nachproducte z die ebenfalls etwas höhere Bewerthung finden

Am Wochenschluß ist die Stimmung ruhiger geworden
Umsatz 27000 Sack Rasfinirter Zucker Auch in dieser

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschinam s

Tages Kalender
Klinischer Kalender Magdeburgerstraße

Innere Klinik täglich 7 8V Uhr Geh Rath Prof
Dr Weber

7 3 Prof Dr Kohlschütter

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v Brmann

Augen Klinik 10 11 Geh Rath ProfDr Gräfe
Nerven Klinik 10 11 /2 Geh Rath ProfDr Hitzig
Ohren Klinik 3 10 Geh Rath PrsfDr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr KromayerPrivat Dozent
Nerven Klinik 11 1 Prok Dr Seligemüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 3 4

Uhr an Sonn und Festtagen nur Mor
gens 10 11 Uhr Geh Rath Professor
Dr Kaltenbach

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August
Hermann Franckes Franckesche Stiftungen Ftediger Denk
mal kleine Wiese Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1370/71 gefallenen Hallenser

Universität Schalberg 9 an der alten Promenade
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnabend von 6 12 Uhr Vorm

Provinzial Mnseum Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 11 1 Uhr 50 Pfg Sonst jederzeit 1 Mk

Kgl Universitätsbibliothek Friedrichstraße 42 Montag
Dienstag Donnerstag Freitag von 3 1Uhr Vorm Mittwoch
und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Na hm m
den Universitätsferien täglich von 9 1 Uhr

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag U
Freitag von 10 12 und Sonntag von 11 1 Uhr

Landwirtschaftliches Institut Haupteingang Wilhelm
straß 1

Kupferstichkabinet im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Landrathsamt des Saalkreises im Ständehaus Luisem
straße 7 geöffnet von 3 1 und 3 6 Uhr

Land und Amtsgericht Poststr 14 bezw kl Steinstr 7 S
Bureaustunden 8 1 Uhr 3 6 Nachm

Städt Museum für Kunst und Kunstgewsrbe Aich
amt Sonn uns Festtags von 11 1 Uhr unentgeltlich sonst
Eintrittsgeld 50 Pig

Städtisches Gymnasium Sophienstraße 29
Diakonissenhaus nedft Martinistift Mühlweg 6 Fran

ckesche Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Städtische Sparkasse Rathhausgasse Wochentags 3 1

und 3 5 Mir
Rother Thurm Markt
Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Paradeplatz

Kirchliche Anzeige
Kapelle des Nordfriedhofs Sonntag den 10 April

Nachm 2 Uhr Herr Dwk Grüneisen

Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht G Henneberg Seidenfabri
kant K u K Hoflief in Zürich versendet gern Muster
von seinen ächten Seidenstoffen an Jedermann und liefert
einzelne Roben und ganze Stücke Porto und zollfrei in s
Haus Doppeltes Briefporto nach der Schweiz
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Tinction NAZSGW S
Sonnabend den N April

Lchtes Ailfireten
Die Josef Phoites Gesell

schaft Pantomimen Darsteller
Die Dokohama Truppe mit
ilnen japanesischen Spielen
Edwin Bale s Familie Kunst
Ei Zwei und Dreiradfahrer
Mr Adolf Bravour Equilibrist
aus vem Stehtrapez Die Ge
brüder Tiilmann Gymnastiker
und Pyram den Equilibriste
Fränlein Lonise Rücku Herr
Anton Hartl Gesangs und
Charakter Duectisten Fränl
Josephine Schoen Kostüw
Soubiettk Herr Martin
Reuter Gesangs Humvrist
Kc sin Öffnung 7 Uhr Beginn
de Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr
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an franco

MchtIznsagevde Stoffe werden zurückgenommen u d der
Kaufpreis zurückgezahlt
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Bei Bestellungen bitte sich aus dieses Blatt zu deichen

soliiäAüdsr vom Wvüksvia
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F General Versammln

Montag den IZ April Abends A Uhr
im U A Ä Gr A KZ K

NSZ

der
auf allen Weltausstellungen

mit den höchsten Preisen
gekrönten

MrMv Sexose

Durch den Zusammenbruch
der größten Exportgeschäfte
bin ich in der Lage folgende
lOVegenstände so lange der
Vorralh reicht um den mini
malen Preis vonSitz und tzalzbarleit unübertroffen v si sZ zz Zö

Meine vollständig rcinqesottene
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wird von vielen der Herren Aerzte 4 beste Seife zum Heilen unv
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RgsiNeu sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen
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